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ANFRAGE 

der Abgeordneten Stricker 

und Kollegen 

an die Frau Bundesminister für Unterricht, Kunst und Sport 

betreffend Einführung einer zweiten Fremdsprache in den 

Schulen der 10- bis 14jährigen 

Der Arbeiter Zeitung vom 19. Oktober 1988 ist zu entnehmen, 

daß die Einführung einer zweiten lebenden Fremdsprache 

verpflichtend in den Schulen der 10- bis 14jährigen geplant 

ist. 

Die mit diesem angekündigten und von der Sache in bestimmten 

Bereichen sicher zu begrüßenden Vorhaben verbundenen Kosten 

stehen aber in diametralem Gegensatz zu der vom 

Bundesministerium für Unterricht, Kunst und Sport 

geforderten Kostenneutralität bei allen Initiativen für 

Neuerungen im Schulbereich sowie zur Einfrierung der 

Freibereiche auf das Ausmaß von 1985/86. 

Die unterfertigten Abgeordneten richten daher an die Frau 

Bundesminister für Unterricht, Kunst und Sport folgende 

A n fra g e 

1.) Wie gedenken Sie unter diesen Voraussetzungen dieses 

Vorhaben zu verwirklichen? 

2.) Zu welchem Zeitpunkt soll dieses Vorhaben Wirklichkeit 

werden? 

3.) Wie wird die Stundentafel jeder der betrpffenen Schularten 

bei der Verwirklichung dieses Vorhabens pestaltet werden? 
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